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Vorwort 

Sehr geehrte  

Bürgerinnen und Bürger!   

Mit freundlichen Grüßen, 
Ihr Bürgermeister: 

 

 

Ing. Josef Graf 

Im Januar fand unser traditioneller Vereinsempfang 

statt. Ich bedanke mich bei allen Feuerwehren so-

wie den Vereinen, die über ihre Leistungen im ver-

gangenen Jahr berichtet und einen Ausblick auf 

2024 gegeben haben. 

Für heuer sind bereits viele Veranstaltungen wie 

der Schmankerlmarkt, der Jungfischertag sowie die 

Babenbergerführung - um nur einige zu nennen - 

geplant. Außerdem gibt es seit 29. März jeden Frei-

tag einen Frühlingsmarkt der Firma Blatt und Blüte 

aus Gföhl am Hauptplatz in Krumau.  

Auch das Seestüberl am Campingplatz hat seit dem 

Osterwochenende wieder geöffnet. Seit Anfang 

April haben wir auch einen neuen Mitarbeiter, 

Christian Köberl, als Verstärkung im Bauhof.  

Rainer Herndlhofer wurde am 28. Jänner von den 

Mitgliedern der FF Tiefenbach zum neuen Kom-

mandanten gewählt, Michael Semper zu seinem 

Stellvertreter. Auch das Verwaltungsteam wurde 

bestätigt. Ich gratuliere und wünsche dem neuen 

Kommando viel Schaffenskraft. Dem scheidenden 

Kommandanten Günter Sekyra, der die FF Tiefen-

bach 23 Jahre geführt hat, danke ich für seine enga-

gierte Arbeit.  

Nach einiger Verzögerung konnten die Einfriedung 

von dem Bauhof sowie die Asphaltierungsarbeiten 

abgeschlossen werden. Eine Ladestation für Elekt-

roautos wurde ebenfalls in Betrieb genommen.  

 Am 9. Juni findet die Europawahl statt. Wir haben 

die Vorgabe, dass alle Wahllokale barrierefrei sein 

müssen. In Tiefenbach und Preinreichs werden die 

Wahllokale daher ebenerdig sein. Detaillierte Infor-

mationen über die Wahlzeiten und die Wahllokale 

werden nach der Sitzung der Wahlbehörde ver-

öffentlicht. 

 Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlingsanfang. 
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Auszug aus dem Gemeinderat 

Der Rechnungsabschluss lag vom 21.02. bis zum 06.03.2024 im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht auf und wurde vom Gemeinde-

rat in der Sitzung vom 12.03.2024 einstimmig genehmigt. Die Zusammenfassung des Rechnungsabschlusses 2023 ergibt folgende 

Schlusssummen: 

Finanzierungshaushalt 

Einzahlungen € 5.013.695,34 

Auszahlungen € 4.878.525,32 

Differenz € 135.170,02 

Zusammenfassung: Rechnungsabschluss 2023 

Ergebnishaushalt 

Erträge € 2.595.741,16 

Aufwendungen € 2.498.210,10 

Differenz € 97.531,06 

Haushaltspotential 2023 € 250.666,38 

Haushaltspotential 2022 € 113.368,11 

Haushaltspotential 2021 € -15.842,71 

Einnahmen sind u.a. :   
Ertragsanteile € 753.760,34  Einnahmen Fischerei € 21.968,22 

Kanalbenützungsgebühren € 155.422,16  Finanzzuweisung Bund € 45.709,00 

Ausschließliche Gemeindeabgaben € 109.822,30  Mieten und Pachte € 15.975,29 

Freizeitanlage (Camping, Bootsvermietung, Minigolf, 
Tennis) € 110.904,64 

 Zuwendungen des Bundes nach dem Kat-
Fondsgesetz € 4.400,00 

       
Ausgaben sind u.a. :  
Personalkosten (Gemeindeamt, Volksschule, Kinder-
garten, Bauhof) € 380.857,55 

 Verbandsumlage Kläranlage 
€ 71.190,40 

Gesundheitsdienst 
€ 203.392,63 

 Fischerei 
€ 16.042,48 

Ausgaben für Schul– u. Kindergartenwesen 
€ 32.098,11 

 Straßenbeleuchtung 
€ 9.644,31 

Schulumlage Mittelschule Gföhl 
€ 60.038,90 

 Winterdienst 
€ 11.057,85 

Musikschule  
€ 31.603,60 

 Feuerwehrwesen 
€ 18.598,99 

Bezüge, Pensionen etc. f. Gemeindefunktionäre 
€ 102.384,26 

 Jugendwohlfahrtsumlage 
€ 21.221,56 

Sozialhilfeumlage und Wohnsitzgemeindebeitrag 

€ 110.560,29 

 Beitrag Standesamt u. Staatsbürgerschaftsver-
band € 6.000,00 

Kinder– und Jugendhilfe-Umlage 
€ 21.221,56 

 Straßenreinigung 
€ 5.792,38 

Freizeitanlage (Camping, Bootsvermietung, Minigolf, 
Tennis) € 49.628,28 

 Beitrag Gemeindevertreterverbände 
€ 6.728,84 

Vorhaben 

Vorhaben Gemeindestrassen € - 19.033,87 

Vorhaben Abwasserbeseitigung  (Tiefenbach, Schattauersiedlung, Seestraße) € 599.371,90 

Vorhaben Bauhof (Aussenanlagen) € 20.245,40 

Vorhaben Wegeerhaltung mit Abt. St8 Amt NÖ Lrg € 3.069,09 

Vorhaben Erholungszentrum € 62.061,55 

Nachweis der Schulden 

Stand zu Beginn des 
Jahres 2023 Zugang Abgang 

Stand am Ende des 
Jahres 2023 Zinsen 

Ersätze durch Land 
und Bund 

€ 3.025.149,61 €2.252.140,54 € 1.454.543,95 € 3.822.746,20 € 94.618,47 € 62.984,17 

Aufteilung Darlehen (Stand  Ende 2023): 

Schuldenart 1 
€ 1.194.364,62 

 Schuldenart 2 (Tilgung und Zinsen durch Einnah-
men beglichen) € 2.628.381,58 

Sanierung und Zubau Volksschule  
€ 1.172.364,62 

 ABA Krumau/ Idolsberg/ Eisenberg/ Prein-
reichs/ Tiefenbach € 2.266.801,60 

Grundankauf Idolsberg € 22.000,00  WVA Preinreichs/ Eisenberg € 285.079,98 

    WVA Krumau/ Idolsberg € 76.500,00 
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Auszug aus dem Gemeinderat 

Auszug aus der Gemeinderatssitzung  
Am Dienstag, den 12. März 2024 fand die erste Sitzung des Jahres 

statt. 13 Gemeinderäte nahmen daran teil: 

• Rechnungsabschluss 2023: Während der allgemeinen Ein-
sichtnahme am Gemeindeamt vom 21.02. bis 06.03.2024 
wurden keine Beanstandungen eingebracht.  Der Gemein-
derat genehmigte den Rechnungsabschluss 2023 einstim-
mig. 

• Die Verordnung zur Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogramms - Flächenwidmungsplans und die digi-
tale Neudarstellung der Änderungen wurden einstimmig 
genehmigt. 

• Beitritt Energiegemeinschaft: Das Ziel der Energiege-
meinschaft ist es, den regional erzeugten Strom durch Pho-
tovoltaikanlagen auch regional zu verbrauchen. 12 JA-
Stimmen und eine Stimmenthaltung. 

• Antrag auf Bestimmung der Volksschule Krumau am 
Kamp als ganztägige Schulform gem. § 4 NÖ-
Pflichtschulgesetz: Unter Berücksichtigung der räumlichen 
Voraussetzungen und anderer regionaler Betreuungsange-
bote ist eine klassen-, schulstufen- oder schulübergreifende 
Tagesbetreuung jedenfalls ab 15 angemeldeten Schülern 
zu führen. Bei der Festlegung des Standortes für eine schul-
übergreifende Tagesbetreuung sollten der Schulweg, die 
Räumlichkeiten, die Anzahl der angemeldeten Schüler und 
die Transportmöglichkeiten berücksichtigt werden. Am 3. 
April 2024 findet um 19:00 Uhr ein Informationsabend für 
Eltern statt. Zur Organisation der Nachmittagsbetreuung 
wird der Lehrkörper eine Stunde pro Tag übernehmen. Die 

restlichen Stunden müssen von der Gemeinde abgedeckt 
werden. Die Nachmittagsbetreuung ist kostenpflichtig und 
erfordert eine Verpflichtung für das gesamte Schuljahr, 
wenn sie in Anspruch genommen wird. Die Nachmittagsbe-
treuung muss bis 16:00 Uhr angeboten werden. Nach inten-
siver Diskussion spricht sich der Gemeinderat einstimmig 
dafür aus, dass der Antrag auf Bestimmung der Volksschule 
Krumau am Kamp als ganztätige Schulform gem. § 4 NÖ-
Pflichtschulgesetz, vorbehaltlich der Anzahl der zu betreu-
enden Kinder und der Kosten, welche von der Gemeinde zu 
tragen sind, für das Schuljahr 2024/2025 gestellt werden 
soll. 

 Volksbegehren (Eintragungszeitraum 

11.-18. März 2024) 

 

Damit ein Volksbegehren im 
Nationalrat in Behandlung 
genommen werden muss, ist 
eine Anzahl von 100.000 Un-
terschriften erforderlich. 
Von den 14 Volksbegehren 
haben es 4 geschafft, dass sie 
dem Nationalsrat vorgelegt 
werden: 

• Nein zu Atomkraft-
Greenwashing (105.955 
Unterstützungserkl. + Eintra-
gungen) 

• Glyphosat verbieten!

(121.734 Unterstützungserkl. 
+ Eintragungen) 

• Essen nicht wegwerfen!

(126.767 Unterstützungserkl. 
+ Eintragungen) 

• Kein NATO-Beitritt 
(109.089 Unterstützungserkl. 
+ Eintragungen) 

 
Mitte April werden die endgül-
tigen Ergebnisse nach Fest-
stellung der Bundeswahlbe-
hörde auf der Webseite des 
BMI bekannt gegeben.  

Quelle: bmi.gv.at/411/ 
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Neues aus dem Gemeindeamt 

Vereinsempfang 2024  

A m 12. Jänner 2024 lud der 
Bürgermeister Josef Graf 

alle Krumauer Vereine und die 
Feuerwehren ins Gasthaus An-
drea Hauer zum alljährlichen 
Vereinsempfang ein. 

Der Rückblick auf das vergange-
ne Jahr erfolgte mit einer Dia-
show der Regionsspiele 2023. 
Vizebürgermeisterin Gaby Gau-
kel nutzte gleich die Chance sich  
nochmals bei allen Vereinen für 
die engagierte Mitarbeit zu be-
danken, besonders bei den Feu-
erwehren, die für das leibliche 
Wohl sorgte. 

Die neuen Informationen aus 
dem Gemeindeamt über die Ge-
meindezeitung, die neue Home-
page und die neu eröffnete Face-
book-Seite der Gemeinde wur-
den ebenfalls präsentiert. 

Rückblick 2023: ein erfolgrei-
ches Jahr für unsere Vereine 
Der Bogensportverein, vertreten 
durch Obmann Gottfried Dax-
böck, berichtete über die Erfolge 
des vergangenen Jahres und 
freut sich auf die Teilnahme an 
der 3D Bogenweltmeisterschaft 
in Moosburg, Kärnten.  

Anschließend präsentierte sich 
der erfolgreiche Minigolfclub 
1.MGC Krumau unter Obmann 
Franz "Charly" Krapfenbauer, 
der auf viele Erfolge im vergan-
genen Jahr zurückblickte und 
zuversichtlich ins neue Jahr 
sieht.  

Der Sportverein gab einen kur-

zen Überblick über das Vereins-
geschehen und freut sich bereits 
auf die ersten Matches und der-
Sportlergeschnas.  

Auch der wieder aktive Kame-
radschaftsbund unter dem neu-
en Obmann Karl Wegenstein  
berichtete über die Allerheiligen-
sammlung und das Zankerl-
schnapsen im November. 

Die Feuerwehren der Gemeinde 
blickten auf ein ereignisreiches 
Jahr zurück 
Der seit August 2023 neu ge-
wählte Unterabschnittskom-
mandant David Reigner bedank-
te sich bei seinem Vorgänger 
Günter Fichtinger für seine lang-
jährige Arbeit. Einblicke gab es 
in die UA-Übung in Krumau und 
die Teilnahme der FF Krumau 
am Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb in Leobersdorf.  

Die FF Preinreichs berichtete 
über die Abschnittsleistungsbe-
werbe und die 120-Jahr-Feier im 
Juni 2023. Stefan Pistracher hob 
die Gestaltung des Ehrensteines 
für Günter Fichtinger und Erwin 
Pistracher hervor, die über 27 
Jahre gemeinsam im Komman-
do der FF Preinreichs tätig wa-
ren.  

FF-Kommandant Alexander 
Kargl berichtete kurz über die 
Geschehnisse der FF Idolsberg 
und gab einen Ausblick auf die 
Termine 2024, sowohl für die FF 
Idolsberg als auch für die Feuer-
wache Eisenberg. Die FF Tiefen-
bach unter Kommandant Günter 

Sekyra freut sich auf das alljährli-
che Sonnenwendfeuer. 

Die Dorferneuerungsvereine 
starten zuversichtlich ins neue 
Jahr 
Der Verein "Unser Gmoa" prä-
sentierte stolz die Renovierung 
des Marterls an der B32 und ließ 
die vergangenen Veranstaltun-
gen Revue passieren. Die Vor-
freude auf die kommenden Ver-
anstaltungen wie die Frühlings-
wanderung, aber auch die Ein-
weihung des Materls im Jahr 
2024 war spürbar. 

Der Fremdenverkehrsverein 
„Stausee Thurnberg“ freute sich 
über die zahlreichen Teilnehmer 
am Wandertag 2023 und an der 
Krumauer Vorweihnacht. Sie 
freuen sich auch heuer wieder 
auf eine gemeinsame Wande-
rung am Nationalfeiertag, 26. 
Oktober, und auf ein gemütli-
ches Beisammensein bei der 
Krumauer Vorweihnacht am 23. 

und 24. November.  

Der Verein „Unser Tiefenbach“ 
gab einen Rückblick auf die Ad-
ventkranzweihe 2023. 

Auch bei der Jugend ist einiges 
los 
Gaby Gaukel vertrat die erkrank-
te Volksschuldirektorin Regina 
Hartl und präsentierte den Ab-
lauf des Schuljahres 2023/24.  

Die Landjugend Krumau stellte 
sich als jüngster Verein der Ge-
meinde vor und präsentierte 
stolz ihr erfolgreiches Jahr 2023. 
Am 6. Dezember organisierten 
sie den Besuch des Nikolauses in 
der VS Krumau.  

„Lange Nacht der Kirchen“ - 
Highlight des Pfarrverbandes 
Der Pfarrverband Krumau-Pölla 
gab einen Rückblick und hob 
besonders die Lange Nacht der 
Kirchen am 2. Juni 2023 und das 
Adventkonzert der Krumauer 
Vorweihnacht hervor und freut 
sich auf ein ereignisreiches Jahr 
2024.  

Altbürgermeister Erwin War-
nung vertrat die Senioren und 
blickte auf ein spannendes Jahr 
2023. Er freut sich, im neuen 
Jahr wieder Ausflüge für seine 
Mitglieder zu organisieren. 

Der Abend klang in harmoni-
scher Atmosphäre aus, geprägt 
von Gemeinschaftssinn und 
Stolz auf die Erfolge der Vereine. 
Der jährliche Vereinsempfang 
bleibt somit ein wichtiges Ereig-
nis, das die Gemeinschaft in 
Krumau stärkt und den Zusam-
menhalt der verschiedenen 
Gruppierungen fördert. 

 

v.l.n.r. Bgm. Ing. Josef Graf, 1-.MGC Krumau– Obmann Franz „Charly“ Krapfenbauer, Vizebgm. 
Gaby Gaukel, BSV-Krumau-Obmann Gottfried Daxböck, Kdt-Stv. FF Preinreichs BI Stefan Pistra-

cher, Foto: Lisa-Marie Harich 
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Neues aus dem Gemeindeamt 

Anmeldung zum Junganglertag am Samstag 25. Mai 2024 in Krumau/Kamp  

W ie bereits in den vergangenen Jahren findet wieder ein 
Junganglertag statt. Organisiert von der Österreichi-

schen Fischereigesellschaft gegr. 1880 und der Gemeinde Krum-
au. 
Alle Jungangler im Alter von 6 -14 Jahren sind zur Teilnahme herz-
lich eingeladen und willkommen.  
Der Junganglertag steht unter dem Zeichen der Nachwuchsarbeit, 
um Kindern und Jugendlichen den verantwortungsbewussten Um-
gang mit der Natur näherzubringen. 
 
ACHTUNG TREFFPUNKT NEU! 
Freizeitanlage Zeltgruppenplatz-Badeteich in Krumau am Kamp 
von 10 - 16 Uhr.  
 
Für unsere kleineren zukünftigen Anglerkollegen wird kostenfrei 
für Speis und Trank gesorgt. Am Ende gibt es auch kleine Geschen-
ke und eine Teilnahmeurkunde.  

Wenn möglich, kann das eigene Angelzeug (nur Schonhaken er-
laubt) mitgenommen werden, sollte keines vorhanden sein,  wird 
das notwendige Equipment kostenlos für die Dauer der Veranstal-
tung zur Verfügung gestellt.  
Bitte an Sonnenschutz und je nach Wetterlage Regenschutz den-
ken und mitnehmen. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Fischereierlebnis mit unseren 
zukünftigen Anglerkollegen! 
 
 

Bitte um rechtzeitige Anmeldung am Gemeindeamt,  
Tel. 02731 8230 oder gemeinde@krumau.at 

Samstag, 25.Mai 2024 von 10.00-16.00 Uhr 

• Für alle Jungangler im Alter von 6-14 Jahren 

• Neuer Treffpunkt: Freizeitanlage/Badeteich Krumau 

• Kostenlos- für Speis und Trank ist gesorgt 

• Bei jeder Witterung: Sonnen- / Regenschutz!! 

• Kein Equipment? Kein Problem - es wird eines zur Verfügung gestellt 

Information vom Arbeitskreis Hofladen Preinreichs 

E inige Ideen gab es schon die verfolgt 
wurden, bis jetzt leider ohne das ge-

wünschte Ergebnis, die Nahversorgung in 
unserer Gemeinde wieder herzustellen.  
Nun gehen wir aus einer anderen Richtung 
an die Sache heran und versuchen, einen 
"Selbstbedienungsladen" zu erschaffen. Die 
Vision ist da, das Ziel noch ein bisschen 
entfernt, aber wir bleiben bei diesem so 

wichtigen Thema am Ball und versuchen 
unser Möglichstes, hier eine dauerhafte, 
tolle Lösung zu finden.  
Es ist angedacht, einen Hofladen im ehe-
maligen Kühlhaus in Preinreichs entstehen 
zu lassen.  
Dieses Vorhaben steckt noch in den Kinder-
schuhen, falls jemand Interesse hat, hier 
mitzuwirken, kann man sich gerne jederzeit 

bei den Gemeindemandataren oder am 
Gemeindeamt melden. Wir halten euch auf 
dem Laufenden, sobald wir nähere Details 
wissen. 
 
Für den Arbeitskreis:  
Erwin Pistracher, Gaby Gaukel, Günter 
Fichtinger, Roman Widhalm und Sabine 
Braun  

Altes Milchhaus in Preinreichs  
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Neues aus dem Gemeindeamt 

Säuberung Spielplatz Preinreichs 

An einem schönen Samstagvormittag fanden sich, wie 
im Vorjahr, zahlreiche helfende Hände der Prein-
reichser Dorfbewohner zusammen, um den Spielplatz 
Frühlingsfit zu machen.  
Dank großer Beteiligung war die Arbeit schnell ge-
schehen und die Anlage ist nun wieder sauber und 
bereit von den vielen Kindern, die ebenfalls sehr brav 
mitgeholfen haben, bespielt zu werden.  
Nach getaner Arbeit gab es noch was zum Trinken, 
Kaffee und Kuchen für Alle. Ein herzliches Danke-
schön auch an dieser Stelle nochmals für jede helfen-
de Hand. 

Heuer findet die Erlebnisführung mit Margarete von Babenberg bereits 
zum dritten Mal statt, um 16:00 Uhr geht’s los – Treffpunkt Badeteich/
Freizeitanlage.  
 
Mittelalterlicher Vormittag 
Bereits am Vormittag beginnt eine mittelalterliche Lagergruppe mit dem 
Aufbau ihres Lagers, für Interessierte gibt’s: Einführung in Waffenkunde, 
Kettenhemden bauen. Außerdem wird ein Medicus mit von der Partie 
sein.  
Der Bogensportverein wird sich mit historischen Langbögen am Spekta-
kel beteiligen.  
Um Anmeldung beim Gemeindeamt 02731/8230 wird gebeten.  
Kosten für die Führung: Freiwillige Spenden.  
Die Landjugend Krumau wird eine Labstation zur Stärkung organisieren.  
Gewandete Teilnehmer sind herzlich willkommen! 

Erlebnisführung mit Margarete von Babenberg am 21. Juli  

Bis Ende Mai können die 
Dorferneuerungsvereine so-
genannte Kleinprojekte ein-
reichen. Ein besonderer 
Schwerpunkt liegt bei den 
Projekten heuer darauf, Ge-
nerationen zu verbinden und 
das Miteinander zu fördern. 

Vizebürgermeisterin Gaby 
Gaukel und Dorferneue-
rungsobmann „Unser Tiefen-
bach“ Christian Semper ha-
ben sich bei den Dorfgesprä-
chen in Gföhl einen Überblick 
über die aktuellen Förderun-
gen verschafft. 

Dorferneuerung startet Förderaktion  

„Stolz auf unser Dorf“ 

Foto: v..l.n.r. Regi-
onsleiter Waldvier-

tel Christian Haider, 
Obfrau Verein der 

NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung 

Maria Forstner, 
Vizebgm. Gaby 

Gaukel und Dorfer-
neuerungsobmann 

„Unser Tiefenbach“ 
Christian Semper 

Foto: v.l.n.r. : Mundschenk Franz Sinhuber, Zofe Gaby Gaukel, Margarete von 
Babenberg, ihre Nichte Gertrud alias Christine Karl und Böhmenkönig Ottokar 

alias Manuel Helm. 

Ich durfte am 21. März unsere 
Kinder in der Schule besuchen 
und ihnen eine Geschichte vorle-
sen. Ich habe mir zwei spezielle 
Bücher ausgesucht, für die 1./2. 
Klasse das Buch „Lulu 
und die kleine Ameise 
– eine Botschaft der 
Liebe“ von Louise L. 
Hay und für die 3./4. 
Klasse mein Lieblings-
buch in der Volksschu-
le: „Immer dieser Mi-
chl“ von Astrid Lindg-
ren. Das Buch aus dem 
ich vorgelesen habe ist 
mein Originalbuch und 
stammt aus den 70er 
Jahren. Mir hat der 
Besuch bei den Kin-
dern großen Spaß ge-
macht, die Stunde ist 
wie im Flug vergangen 

und das Schönste für mich: Alle, 
wollten noch mehr Geschichten 
hören. 
Gaby Gaukel                    

Vorlesetag in der Volksschule  

Die Schülerinnen und Schüler freuten sich sehr über die Vorlese-
stunde . 

Die fleißigen Helfer nach der Säuberung des Spielplatzes. 
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Neues aus dem Gemeindeamt 

Gartenzwerge aufgepasst, die Wichtel 
sind wieder unterwegs!  
 

Wie jedes Jahr sorgt der Obermulch 
für frischen Rindenmulch im Schulgar-
ten und auf dem Spielplatz der Frei-
zeitanlage Krumau am Kamp.  
 
 

Die Marktgemeinde Krumau am 
Kamp möchte sich ganz herzlich bei 
den Wichteln von der Firma Wald-
viertler Rindenprodukte Schulz be-
danken.  
 

Ohne ihre zauberhafte Unterstützung 
würden die Grünflächen sicher nicht 
halb so schön aussehen! 

Waldviertler Wichtel auf Mission: Rindenmulch-

spende für Schulgarten und Spielplatz  

v.l.n.r.: Bauhofmitarbeiter Rizvo Dzuzdaovic, der kleine fleißige Obermulch, 
Ludwig Schulz und Vizebgm. Gaby Gaukel  

Frühlingszauber am Krumauer Hauptplatz: Erster Markttag von Blatt und Blüte 

Ein Hauch von Frühling liegt in der 
Luft, und der Krumauer Hauptplatz 
erstrahlt in bunten Farben: Am 29. 
März wurde der erste Frühlings-
markttag von Blatt und Blüte eröff-
net, und er verspricht, die Herzen der 
Besucherinnen und Besucher höher-
schlagen zu lassen. Von 8 bis 12 Uhr 
laden Gemüse- und Kräuterjung-

pflanzen, Beet- und Balkonpflanzen 
sowie zauberhafte Schnittblumen 
zum Stöbern ein. Bürgermeister Jo-
sef Graf zeigte sich begeistert von 
dem Marktstand.   
Der Markt findet jeden Freitag von 8 
bis 12 Uhr und bei jedem Wetter 
statt.  

v.l.n.r.: Günter Szing, Inhaber von Blatt und Blüte, und Bgm. Josef Graf 

 

Wahltermine 2024/25 

Europawahl: 
09. Juni 2024 

 

Nationalratswahl: 
September 2024 

 

Gemeinderatswahl: 
26. Jänner 2025 
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655 Kilo Abfall – Jahresbilanz 2023 

D er Gemeindeverband 
Krems blickt auf ein er-

folgreiches und arbeitsintensi-
ves Jahr 2023 zurück. 

Bezirk Krems – Die ersten Mona-
te eines Jahres sind traditionell 
die Zeit für Bilanzen und Resü-
mees. So auch beim Gemeinde-
verband für Abgabeneinhebung 
und Umweltschutz im Bezirk 
Krems (GV Krems). Insgesamt 
sammelten die Bewohnerinnen 
und Bewohner des Bezirkes 
Krems 37.000 Tonnen Abfall – 
pro Kopf sind das 655 Kilo-
gramm. Die Gesamtmengen 
wiegen schwer, sind aber den-
noch seit den Pandemie-
Rekordmengen leicht rückläufig.  

Bemerkenswert ist der Rück-
gang bei Rest- und Sperrmüll um 
6 Prozentpunkte auf 138 Kilo pro 
Kopf (2022 waren es 146 Kilo-
gramm pro Kopf). Dem gegen-
über stehen die Sammelmengen 
im Gelben Sack. Diese sind im 
Jahresvergleich um 108 Prozent 

gestiegen. Entfielen im Jahr 
2022 13 Kilo auf jede Bürgerin 
und jeden Bürger, so waren es 
2023 doppelt so viel, nämlich 26 
Kilogramm. Die Steigerung ist 
mit der Umschichtung von Ver-
packungsmüll aus dem Restmüll, 
aber auch mit rückläufigen Men-
gen aus den Sammelzentren zu 
begründen: Tetra-Paks, Folien, 
Kanister und Verpackungsstyro-
por kann seit der Sammelum-
stellung bequem zu Hause im 
Gelben Sack entsorgt werden. 

200.000 WSZ Besucher - Anlie-
ferungen im Minutentakt 
 

Mittlerweile erfolgt alle 3 Minu-
ten eine Anlieferung in einem 
der 16 Wertstoffsammelzentren 
(WSZ) des GV Krems. An den 
1.134 Öffnungstagen im Jahr 
2023 nutzten die Bürgerinnen 
und Bürger der Marktgemeinden 
Mühldorf und Stratzing mit 
durchschnittlich mehr als 6 Be-
suchen die Entsorgungsinfra-
struktur am häufigsten. Im 

Schnitt besuchten die Bewohne-
rinnen und Bewohner des Bezir-
kes Krems 4,6 Mal ein Sammel-
zentrum und entsorgen die Hälf-
te aller anfallenden Abfälle dort.  

Abgabeneinhebung als zweites 
Standbein immer umfangrei-
cher 
 

Neben den Abfallgebühren und 
der Seuchenvorsorgeabgabe 
übernimmt der GV Krems auch 
die Einhebung von Grundsteuer, 
Kommunalsteuer, Nächtigungs-
taxe sowie der Kanal- und Was-
serabgaben. Aber auch Dienst-
leistungen wie Lohnverrech-
nung, die Bereitstellung eines 
Bausachverständigen bei Bau-
verfahren in den Gemeinden 
oder die Grundstücksvermes-
sung als Berechnungsbasis für 
die Kanal- und Wassergebühren 
nehmen immer mehr Mitglieds-
gemeinden in Anspruch. So ha-
ben mit 1.1.2024 die Marktge-
meinden Maria Laach, Schön-
berg und Senftenberg die Agen-

den der Kanal- und Wasserabga-
beneinhebung an den GV Krems 
übertragen. „Die gemeinsame 
Abwicklung von abgabenrechtli-
chen Verwaltungsverfahren stei-
gert sowohl die Effizienz als auch 
die Effektivität und reduziert den 
Verwaltungsaufwand für den 
Bürger. Wir freuen uns über das 
entgegengebrachte Vertrauen 
unserer Mitgliedsgemeinden 
und werden die stetig wachsen-
den Aufgaben mit größter Sorg-
falt erledigen!“, so GV Krems 
Geschäftsführer Gerhard Wild-
pert.  

Mittlerweile wird rund die Hälfte des anfallen-
den Abfalls in eines der 16 Wertstoffsammel-

zentren des GV Krems gebracht, wie beispiels-
weise Motorölkanister, die von Jürgen Adam 

richtig zugeordnet werden  © M. Kienast 

Krumau/ Kamp 2021 2022 2023 kg/ Einw. 

Restmüll 107 790 104 950  98 190  133,6 

Biomüll 83 950  79 330  78 580  106,9 

Altpapier  55 750  50 700  39 180  53,3 

Gelber Sack  6 467  6 431  29 130 39,6 

Altglas   20 730   21 310  25 955  35,3 

Abfalltrennung und -sammlung: Bezirk Krems ist top in NÖ 

A bfallwirtschaftsbericht 
Niederösterreich doku-

mentiert – in keinem anderen 
Bezirk wird mehr Abfall gesam-
melt und besser getrennt! 

Bezirk Krems – Der kürzlich er-
schienene Abfallwirtschaftsbe-
richt Niederösterreich des Jahres 
2022 dokumentiert die wichtigs-
ten Zahlen, Daten und Fakten 
aus der Branche. Wie bereits in 
den vergangenen Jahren erzielt 
der Gemeindeverband für Abga-
beneinhebung und Umwelt-
schutz im Bezirk Krems (GV 
Krems) wieder ausgezeichnete 
Ergebnisse und Kennzahlen. 

Abfall-Trennkaiser Bezirk 
Krems 
78 Kilo Altpapier, 24 Kilo Nicht-
verpackungsmetalle und 198 Kilo 
Altstoffe gesamt (also jene Ab-

fälle, die recycelt werden kön-
nen) – mit diesen Werten erziel-
ten die Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Bezirkes Krems pro 
Kopf die größten Mengen lan-
desweit. Auch bei Grünschnitt 
(164 Kilo) und Altglas (36 Kilo) 
reichten die Mengen für den 
zweiten Platz im Landesranking. 
Unterstrichen wird die Bilanz des 
GV Krems mit der größten Ge-
samt-Abfall-Sammelmenge pro 
Kopf von 630 Kilogramm und der 
gleichzeitig nahezu geringsten 
Menge an Restmüll von 113 Kilo 
pro Bürgerin und Bürger.   

„Die Zahlen geben Anlass zur 
doppelten Freude! Eine große 
Menge an gesammelten Abfällen 
ist ein Indikator für ein ausge-
zeichnet funktionierendes Sam-
melsystem, das von den Bürge-

rinnen und Bürgern sehr gut an-
genommen wird. Die geringen 
Restmüllmengen stehen den 
hohen Wertstoffsammelmengen 
gegenüber und beweisen, wie 
wichtig den Menschen im Bezirk 
Krems Abfalltrennung ist. Das ist 
nicht nur Klima- und Umwelt-
schutz, sondern auch Ressour-
censchonung und gelebte Kreis-
laufwirtschaft. Dieses Engage-
ment jeder und jedes Einzelnen 
ist keine Selbstverständlichkeit 
und dafür kann man nicht genug 
danken!“, kommentiert Ver-
bandsobmann Anton Pfeifer das 
Bezirksergebnis. „Abfall-
trennung und -sammlung müs-
sen einfach und bequem für uns 
alle sein! Hausabholungen, Glas-
sammelinseln und die Dichte an 
Wertstoffsammelzentren sind 
Hilfestellungen und Angebote, 

die wir als Verband den Men-
schen anbieten. Am Ende des 
Tages trifft aber jede und jeder 
Einzelne die Entscheidung, ob 
und wie diese Angebote ange-
nommen werden. Jede Bewoh-
nerin und jeder Bewohner sam-
melte 36 Kilo mehr an recycling-
fähigen Altstoffen und 27 Kilo 
weniger Restmüll als der NÖ-
Durchschnitt – es treffen also 
sehr viele Menschen im Bezirk 
Krems sehr oft die richtige Ent-
scheidung. Das ist ein klarer Auf-
trag an uns, weiter in den Aus-
bau der  Sammelinfrastruktur zu 
investieren, damit die Abfalltren-
nung einfach, effizient und effek-
tiv bleibt!“, freut sich GV Krems 
Geschäftsführer Gerhard Wild-
pert über die Zahlen des Abfall-
wirtschaftsberichts 2022. 

Abfallstatistik 2021-2023  - Abholung beim Haus + Sammelinseln 

Quelle: GV Krems  
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W eil uns Zusammenarbeit stärker 
macht, sind wir gemeinsam mit 

über 60 Gemeinden weiterhin Teil des 
Vereines Interkomm und seiner Initiative 
„Wohnen im Waldviertel“! 

Der Verein Interkomm ist eine der größten 
freiwilligen Gemeindekooperationen im 
deutschsprachigen Raum. Seit 2009 arbei-
tet Interkomm mit dem Projekt „Wohnen 
im Waldviertel“ daran, den Bevölkerungs-
rückgang abzubremsen und die Entwick-
lung der Region weiter voranzubringen. Die 
Herausforderungen haben sich verändert, 
aber sie bleiben groß! Daher werden wir, 
die Mitglieder des Vereines Interkomm, 
auch in den nächsten fünf Jahren weiterar-
beiten! 

„Zusammen geht es leichter, die wachsen-
den Herausforderungen unserer Zeit zu 
meistern. Die älter werdende Gesellschaft, 
ehrenamtliches Engagement, Leerstand 
und Bodenversiegelung sowie Entwicklun-
gen am Arbeitsmarkt sind einige der The-
men, die uns Gemeinden beschäftigen. Und 
daher freut es mich besonders, dass unsere 
Gemeinschaft erneut deutlich stärker ge-
worden ist. Mittlerweile sind es 64 Gemein-
den, die sich gegenseitig und damit unser 
gesamtes Waldviertel stärken!“, so Obmann 
Martin Bruckner.  

Der Verein ist eine starke Plattform für Ge-
meindezusammenarbeit und bietet einen 
gemeinsamen Auftritt für das Waldviertel. 
Die Arbeit von Interkomm ist vielfältig, vom 
Erfahrungsaustausch zwischen den Gemein-
den, der gemeinsamen Nutzung von Wissen 
und Ressourcen bis zur konkreten Umset-
zung von Projekten, von denen die Mit-
gliedsgemeinden und damit die Menschen 

in der Region profitieren. Gemeinsam enga-
gieren sich die Gemeindevertreter:innen für 
eine gute Zukunft des Waldviertels. 

Menschen fürs Waldviertel begeistern 

Seit vielen Jahren setzt sich der Verein mit 
der Initiative „Wohnen im Waldviertel“ da-
für ein, Menschen für das Wohnen, Arbei-
ten und Leben im Waldviertel zu begeistern. 
Denn Zuzug ist maßgeblich für das Wald-
viertel! Ohne Zuzug würde die Bevölkerung 
– wie jene im gesamten Bundesgebiet – 
immer weiter schrumpfen, da zu wenige 
Kinder geboren werden! Das hätte verhee-
rende Folgen - nicht nur für die Infrastruk-
tur, die wir nicht mehr erhalten könnten, 
sondern auch für das gesamte soziale Leben 
in den Gemeinden. 

„Wohnen im Waldviertel“ ist eine langfristig 
angelegte Initiative, um Zuzug und Rückkehr 
zu fördern, Abwanderung zu reduzieren und 
Nachfrage nach konkreten Immobilien, Bau-
gründen und Jobangeboten zu generieren. 
Die gemeinsame Webseite www.wohnen-
im-waldviertel.at gibt viele Antworten auf 
Fragen zum Wohnen, Arbeiten und Leben in 
der Region.  

Neben der Möglichkeit, Baugründe, Immo-
bilien und freie Jobs zu suchen, gibt es hier 
eine Vielzahl an Infos zur Infrastruktur und 
Lebensqualität. Kindergärten, Nahversor-
ger, Ärzte, Erreichbarkeiten, Freizeitangebo-
te und vieles mehr werden im Umgebungs-
Check sichtbar. 

Auch unsere Gemeinde wird hier präsen-
tiert! www.wohnen-im-waldviertel.at/
krumauamkamp 

Schauen Sie gerne gleich vorbei! Und ver-
gessen Sie dabei nicht, den „Wohnen im 
Waldviertel“-Newsletter zu abonnieren, um 
4-5x im Jahr Infos über Menschen und Be-
triebe, Projekte und Entwicklungen, Immo-
bilien und freie Jobs zu erhalten. 

Interkomm: 64 Gemeinden arbeiten zusammen! 

Der Verein Interkomm vertritt 64 Mitgliedsgemeinden des Waldviertels und kümmert sich um Zukunftsthemen der Region.  Vertre-
ten wird der Verein von einem großen Vorstandsteam.  Am Foto 17 der insgesamt 24 Vorstandsmitglieder mit Projektpartner Josef 

Wallenberger von der Wallenberger & Linhard Regionalberatung:  
V.l.n.r.: Regionalberater Josef Wallenberger, Bgm. Ing. Christian Laister (Groß Gerungs), Bgm. Josef Schaden (Schweiggers), Bgm. 
Roland Datler (Gastern), Vbgm. Franz Fichtinger (Yspertal), Bgm. Günther Kröpfl (Pölla), Bgm. Ludmilla Etzenberger (Gföhl), Bgm. 
Franz Jaschke (Hofamt Priel), Bgm. Günter Schalko (Eisgarn), Obmann Bgm. Martin Bruckner (Großschönau), Bgm. Ulrich Achleit-

ner (Groß-Siegharts), Vbgm. Cornelia Juster (Sallingerg), Bgm. Roland Zimmer (Bad Traunstein), Bgm. Josef Ramharter 
(Waidhofen/Thaya), Vbgm. Werner Scheidl (Göpfritz a.d. Wild), Bgm. Niko Reisel (Meiseldorf), Bgm. DI Daniel Mayerhofer 

(Langau) und Ernst Mischling (Weitersfeld), © Verein Interkomm  
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A m 18. Jänner 2024 trafen sich die 
Bäuerinnen der Region Gföhl im GH 

Hauer in Krumau.  
Unter dem Motto der Gemeinschaft und 
des Wissensaustausches wurde ein kurzwei-
liger, inspirierender und unterhaltsamer 
Vormittag verbracht.  
Lebensberaterin Mag. Christine Hackl be-
tonte, wie wichtig das Hören auf die 
"Stimme des Herzens" (innere Stimme) ist 
und Seminarbäuerin Elisabeth Lust-
Sauberer führte mit Tipps, Hausmitteln und 
lustigen Geschichten zu Tradition und alten 
Bräuchen durch den Jahreslauf.   
Für die musikalische Umrahmung sorgte die 
Singgemeinschaft Gföhl.  
Bürgermeister Bürgermeister Ing. Josef 
Graf freute sich über das Treffen in Krumau 
und würdigte die Tätigkeiten der Bäuerin-

nen. "Der Tag der Bäuerin stärkt nicht nur 
die Verbundenheit untereinander, sondern 
auch das Bewusstsein für die Werte, die 

unsere ländliche Gemeinschaft prägen."  
Bei einem gemeinsamen Essen klang der 
Tag stimmungsvoll aus.  

Die Bäuerinnen trafen sich in Krumau am Kamp 

vl.n.r. Bürgermeister Josef Graf, Kammersekretär Josef Wimmer, Kammerobmann Georg Edlinger, Geschäftsführerin Roswitha 
Zach, Gebietsbäuerin Eva Sinhuber, Bezirksbäuerin Regina Kaltenbrunner, Abg. zum Nationalrat Martina Diesner-Wais 

„Gesund trotz Hitze“ im Kindergarten Krumau  

U m schon die Kleinsten 
an das Thema 

„Gesund trotz Hitze“ heran-
zuführen übergab das 
KLAR! Team der Region, 
am 7.3.2024 dem Kinder-
garten Krumau eine Hitze-
box. 
KLAR’O die Wasserratte ka-
rikiert von Christian Jilka, für 
die Region Kampseen, gibt in 

einem Memory Tipps was sie 
tun kann um sich bei Hitze 
besser zu fühlen. Beim 
KLAR’O Magnetspiel weiß 
sie nicht wie sie sich wetter-
gerecht kleiden soll und bit-
tet die Kinder beim Fenster 
hinauszuschauen, um sie 
adäquat anzuziehen. Mit 
Liedern, Geschichten und 
Rezepten stehen den Päda-

gogInnen weitere hilfreiche 
Unterlagen für dieses wichti-
ge Thema zur Verfügung.  
Dieses Projekt wird aus Mit-
teln des Klima- und Energie-
fonds gefördert und im Rah-
men des Programms „KLAR! 
Region Kampseen“ durchge-
führt.  

v.l.n.r.: KIGA-Leiterin Sabine Ernst, Nina Hubaczek , Direktorin 
Regina Hartl  © Region Kampseen 

Lebendiger Naturkalender: die Phänologische Hecke  

A m 27. April von 10 bis 12 Uhr wird 
Thomas Hübner von Geosphere 

Austria erstmalig einen Vortrag in 
Krumau am Kamp über die phänologi-
sche Hecke halten.  
Diese lebendige Naturkreation aus zehn 
verschiedenen Sträuchern dient als prä-

ziser Naturkalender, der den Verlauf der 
Jahreszeiten anzeigt. Der Treffpunkt ist 
der Hauptplatz in Krumau, wo auch Sa-
mensäckchen mit "Kräuterrasen" ver-
teilt werden. Die restlichen Säckchen 
können später im Gemeindeamt abge-
holt werden.  
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Leader– Region Kamptal+ 
LEADER-Projekte beleben die Region  
Geschafft: die erste Projektauswahlsitzung 
Ende Februar war erfolgreich: Von den ein-
gereichten Projekten erhielten 5 eine positi-
ve Bewertung vom 19-köpfigen Auswahl-
gremium.  
Die Themenpalette war breit gefächert: 
Ausbau des Wander- und Radangebotes, 
Digitalisierung der Nachbarschaftshilfe und 
ein Bewegungspark. Die Förderhöhen lie-
gen zwischen beachtlichen 35 und 70%. Die 
Gemeinden, Vereine und die Destinationen 
starten nun mit wirkungsvollen Umset-
zungsmaßnahmen. 
„Fünf neue Ideen bringen frischen Wind in 
die Region“ unterstreicht LAbg. Josef Edlin-
ger, Obmann der LEADER-Region 
Kamptal+. „Die Projekte tragen dazu bei, 
dass regionale Firmen beauftragt werden, 
die Besucherzahlen steigen und Arbeits-
plätze geschaffen werden. Für all jene, die 
konkrete Projektideen haben, gibt es zwei 
Projektaufrufe. Ob Ihre Idee mit LEADER 
gefördert werden kann und was zu tun ist, 
darüber informiert Sie das LEADER-Team.“ 
 

LEADER: Ideen zum Aufblühen brin-
gen - Weitere Projektaufrufe gestar-
tet! 
Wir setzen motiviert fort und haben zwei 
weitere Projektaufrufe gestartet.  
Für den ersten Aufruf können Projekte aller 
Förderthemen online eingereicht werden: 
Wirtschaft | Tourismus | Digitalisierung | 
Klima | Gemeinwohl.  
Mit dem zweiten Aufruf konzentrieren wir 
uns auf Projekte, die die Lebensqualität 
junger Menschen fördern. 
Bei beiden Projektaufrufen können Ge-
meinden, Unternehmen, Vereine, Arbeits-
gruppen und auch private Personen bis spä-

testens 28. Mai 2024 innovative Ideen onli-
ne einbringen. 
Genauere Informationen zu den Projektauf-
rufen und den Förderhöhen finden Sie onli-
ne unter: www.leader-kamptal.at 
Fragen Sie sich, ob Ihre Idee förderfähig ist? 
Möchten Sie wissen, was zu tun ist, um 
LEADER-Förderungen zu bekommen? Das 
LEADER-Team steht Ihnen mit den richti-
gen Antworten zur Seite und begleitet Sie 
von der Idee bis zur Abrechnung. Rufen Sie 
uns an, wir beraten Sie gerne: 
0664/3915751 
 

Junge Menschen – Ihre Wünsche und 
Bedürfnisse 
Im Herbst 2023 wurde eine große Jugend-
befragung für 12- bis 20-Jährige gestartet. 
Über 300 Meinungen wurden eingeholt und 
ausgewertet.  

Im Abschlussworkshop wurden die Befra-
gungsergebnisse präsentiert: Hohe Wohn-
zufriedenheit dank sauberer Umwelt und 
Natur, jedoch Bedarf nach lokalen Freizeit-
angeboten wie Partys, Shopping und 
schnellem Internet. Vereine sind wichtig für 
ein gutes Miteinander, doch es braucht 
auch zeitlich begrenzte Projekte bei denen 
man sich engagieren kann. Diese und wei-
tere Ergebnisse zeigen die Wünsche der 
jungen Leute in unserer Region.  
Prof. Dr. Heinzlmaier, der Vorsitzende von 
Institut für Jugendkultur, empfiehlt Maß-
nahmen wie verbesserte öffentliche Mobili-
tät und stärkere Bindung der Jugend zum 
Heimatort. Alle Ergebnisse und Empfehlun-
gen werden im Jugend-Zukunftsplan zu-
sammengefasst, der eine gute Basis ist um 
die Arbeit mit und für junge Menschen der 
Region zu fördern. 

Foto: Granittrail, MTB, Mountarunbiken, Radfahren ©  Waldviertel Tourismus, Erwin Haiden  
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Vereine 

1. MGC Krumau 

I m Rahmen der Generalversammlung am 13. 
Jänner 2024 wurde der neue Vorstand des 1. 

MGC Krumau gewählt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Obmann bedankt sich bei den scheidenden 
Vorstandsmitgliedern Martina Gföhler und Mar-
garete Hofbauer für ihre langjährigen Tätigkei-
ten. 
Unser Vorstandsmitglied Stefan Mayer feierte im 
Dezember 2023 seinen 70. Geburtstag. Im Zuge 
der Generalversammlung haben wir unsere 
Glückwünsche überbracht. 
Wir starten am 7. April 2024 die Saison, unser 3. 

Ligaturnier wird in Gänserndorf ausgetragen. 
BITTE VORMERKEN: Unser Publikumsturnier 
findet am 6. Juli 2024 statt. 

Franz Krapfenbauer 
Obmann 

Franz Krapfenbauer gratuliert Stefan Mayer zum 70. 
Geburtstag.  © Erwin Hofbauer  

v.l.n.r. der neu gewählte Vorstand: Silvia Hofbauer, Manfred Hofbauer, 
Franz Krapfenbauer, Stefan Mayer, Sylvia Rogner, Robert Gruber, Willi 

Löffler, Dagmar Berger  © Erwin Hofbauer 
   

Obmann: Franz Krapfenbauer 
Stellvertreter: Stefan Mayer 

Schriftführerin: Silvia Hofbauer 
Stellvertreterin: Dagmar Berger 

Kassier: Manfred Hofbauer 
Stellvertreterin: Sylvia Rogner 

Sportwart: Willi Löffler 
Stellvertreter: Robert Gruber 

Landjugend Krumau 

Die Landjugend Krumau am Kamp en-
gagierte sich in verschiedenen Veran-
staltungen, darunter ein gemütlicher 
Glühweinstand am 24. Dezember 2023 
und ein Skiausflug nach Schladming.  
Beim Tag der Landjugend in Wiesel-
burg erhielt die Gruppe stolz die Prä-
mierung Bronze für ihren Projektmara-
thon rund um die Bücherzelle in Idols-
berg.  
Die Landjugend lädt nun herzlich zum 
Schmankerlmarkt am 4. Mai 2024 ein, 
bei dem regionale Spezialitäten und 
geselliges Beisammensein im Mittel-
punkt stehen. 

Bernd Scheithauer,  Alexandra Graf und Fiona 
Herzog beim Tag der Landjugend in Wieselburg 

v.l.n.r. vorne: Markus Höhlmüller, Fiona Herzog, Alexandra Graf, Anja Bauer,  hinten: 
EU-Mandatar Alexander Bernhuber, Bundeskanzler Karl Nehammer, LH-Stv. Ste-

phan Pernkopf, LK-Präsident Johannes Schmuckenschlager,  und Bauernbund-Chef 
Georg Strasser  

Bogensport BSV-Krumau: Start in die Frühjahrssaison 

Am Samstag, den 30. März 2024, fand im 
Gasthaus Hauer in Krumau unsere Jahres-
hauptversammlung statt.  
Nach einem erfolgreichen Rückblick 2023 
mit den Schwerpunkten: Regionenspiele, 

Herbstturnier, ACC-Cup, etc., bedankt sich 
der Vorstand für das gute Miteinander und 
den Zusammenhalt und die Hilfsbereit-
schaft im Verein. 
Für 2024 ist unser Hauptaugenmerk auf die 
Weltmeisterschaft in Kärnten gerichtet, wo 
der BSV Krumau erstmalig in seiner Ver-
einsgeschichte 
teilnehmen wird. 
Bei den Vorberei-
tungsturnieren 
wurden von unse-
ren Vereinsschüt-
zen bereits tolle 
Platzierungen er-
reicht. 
Unser Verein wird 

heuer beim Ferienspiel in Krumau, dem 
ACC-Cup 2024 im Mai und der Erlebnisfüh-
rung Margarete von Babenberg mit Burg-
führung und Bogenschießen, dabei sein. 
Es wird sicher noch ein spannendes Jahr mit 
Landes- und Staatsmeisterschaften, bei 
welchen wir überzeugen möchten. 
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Vereine 

FF Preinreichs 

Ehrenstein für langjähriges 
Kommando 
Anlässlich unseres vorweih-
nachtlichen Beisammenseins 
am 22.12.2023 haben wir uns 
bei unserem langjährigen Kom-
mando Günter Fichtinger und 
Erwin Pistracher für über 27 Jah-
re gemeinsam an der Spitze 
unserer Wehr bedankt.  
In Form eines Ehrensteins wird 
an die doch prägende Zeit in der 
zb. der Bau des neuen FF Hau-
ses im Jahre 1994, Ankauf des 
ersten Tanklöschfahrzeuges im 
Jahre 1997, Ankauf HLF 1 im 
Jahre 2015 sowie die Austra-
gung der Abschnittsfeuerwehr-
leistungsbewerbe in den Jahren 
1999, 2012 und 2019 erinnert. 
Wir sind sehr stolz auf euch und 
blicken gerne auf die Zeit zu-
rück.  
In diesem Sinne Gut Wehr und 

bleibt uns noch lange erhalten. 
EURE KAMERADEN 

Neue Atemschutzgeräteträger 
für die FF Preinreichs 
Beim Atemschutzgeräteträger-
Lehrgang des Bezirkes Krems 
nahmen drei Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Preinreichs 
teil.  
Nach einem intensiven Ausbil-
dungswochenende freuen wir 
uns sehr, Elias Wandl, Dominik 
Rauchecker und Marvin Rau-
checker zur erfolgreich bestan-
den Ausbildung gratulieren zu 
können. 
 

Abschnittsfeuerwehrtag am 
22.03.2024 in Gföhl 
2024 fand der Abschnittsfeuer-
wehrtag im Feuerwehrhaus 
Gföhl statt, wo wir gemeinsam 
auf das vergangene Jahr zurück-
blicken durften.  
Im Anschluss daran fanden di-

verse Ehrungen des Landesfeu-
erwehrverbandes und des Lan-
des Niederösterreich statt. Hier 
wurden auch drei Kammeraden 
der FF Preinreichs geehrt: 
Ehrenzeichen für 40-jährige 
Tätigkeit: Helmut Lemp, 
Ehrenzeichen für 50-jährige 
Tätigkeit: Günter Fichtinger, 
Medaille für 60-jährige Mitglied-
schaft: Johann Unterberger.  
 

Vorankündigung Maibaumauf-
stellen 
Am Mittwoch, 01.05.2024 ab 
10:00 Uhr, findet heuer wieder 
das traditionelle Maibaumauf-
stellen beim Feuerwehrhaus in 
Preinreichs statt.  
Wir freuen uns auf hoffentlich 

gutes Wetter und zahlreiche 
Besucher. 

D er Verein „Unser Gmoa“ 
lud am 23. Feb. 2024 zur 

Generalversammlung in das 
Dorfzentrum Idolsberg ein.  
Zu Beginn der Veranstaltung 
gab es einen Rückblick und Aus-
blick der Vereinsgeschehen. Die 
Neuwahl wurde von Bgm. Ing. 
Josef Graf durchgeführt.  
Der bisherige Vorstand wurde 

bestätigt und 
erweitert. 
Weiterhin im 
Vorstand ver-
bleiben Danie-
la Hofbauer-
Schrefl, Se-
bastian Kuhn, 
Angelika Ma-
yer-
Dittenbach, 
Obfrau Gab-
riela Hüther, 
Martin Schiegl 
und Obfrau 
Stv. Michael 
Warnung und 

neu im Team sind Julia Hut und 
Barbara Warnung. 
 

An diesem Abend wurden Alt-
bürgermeister OSR Ing. Erwin 
Warnung und Geistlicher Rat Dr. 
Andreas Janta-Lipinski geehrt. 
Die Obfrau der NÖ Dorf- und 
Stadterneuerung Maria Forster 
ließ es sich nicht nehmen die 
Urkunden persönlich zu überrei-

chen. Altbürgermeister OSR 
Ing.  
Erwin Warnung erhielt für seine 
langjährige Unterstützung die 
goldene Ehrennadel verliehen 
und Geistlicher Rat Dr. Andreas 
Janta-Lipinski wurde eine Aner-
kennungsurkunde für seine be-
sonderen Verdienste der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung 
überreicht.   
 

Schon im April findet die erste 
Veranstaltung der „Unser 
Gmoa“ statt. Am Sonntag, den 
21. April 2024 laden wir herzlich 
zur Frühlingswanderung ab/bis 

Idolsberg ein mit anschließen-
dem Knödelessen!  
Wir freuen uns auf euch!     

Verein „Unser Gmoa“ 

v.l.n.r.: Die Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneuerung, Maria Forster, gratu-
lierte dem neu gewähltem Vorstand von "Unser Gmoa": Daniela Hofbauer-

Schrefl, Julia Hut, Sebastian Kuhn, Barbara Warnung, Angelika Mayer-
Dittenbach, Obfrau Gabriela Hüther, Martin Schiegl und Michael Warnung  

Geistlicher Rat Dr. Andreas Janta Lipinski  
und Maria Forster 

Altbürgermeister OSR Ing. Erwin Warnung 
und Maria Forster 

v.l.n.r. Landtagsabgeordneter Josef Edlinger, EHBI Günter Fichtinger, V Martin Unterberger, ABI 
Michael Kreutzer , BI Stefan Pistracher, OBI Eduard Wandl, HVM Johann Unterberger, LBDSTV 
Martin Boyer, HFM Helmut Lemp, FM Manuel Steiner, OBR Erich Dangl , EV Ing. Josef Graf, BR 

Ernst Feichtinger und BH-Krems-Vertreterin Bettina Fraunbaum © NÖN, Gerald Mayerhofer 
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FF Tiefenbach 

v.l.n.r. Landtagsabgeordneter Josef Edlinger, V Thomas Simlinger, OBI Rainer Herndlhofer, BI Michael Semper, FM Elias Winkler, ABI Michael Kreutzer , FM Tobias Simlinger, LBDSTV Martin Boyer, FM 
Manuel Steiner, OBR Erich Dangl , EV Ing. Josef Graf, BR Ernst Feichtinger und BH-Krems-Vertreterin Bettina Fraunbaum © NÖN, Gerald Mayerhofer 

Neues Kommando für die FF-Tiefenbach 
Tiefenbach, 28. Januar 2024 - Nach dem 
Rücktritt des langjährigen Kommandanten 
Günther Sekyra hat die Freiwillige Feuer-
wehr Tiefenbach ein neues Kommando 
gewählt. Die Mitglieder trafen sich am 
Sonntag, 28. Januar 2024, um 10 Uhr, um 
über die zukünftige Führung zu entschei-
den.Zum neuen Kommandanten wurde der 
bisherige stellvertretende Kommandant 
Rainer Herndlhofer gewählt. Als neu ge-
wählter stellvertretender Kommandant 
übernimmt Michael Semper künftig die 
Verantwortung. Der bisherige Verwalter 
Thomas Simlinger wurde weiterhin im Amt 
bestätigt. Die Wahl fand unter Aufsicht von 
UA-Kommandant David Reigner und Bür-
germeister Ing. Josef Graf statt, der auch 

als Wahlleiter fungierte. 
Die Freiwillige Feuerwehr Tiefenbach blickt 
zuversichtlich in die Zukunft und bedankte 
sich bei Günther Sekyra für seine langjähri-
ge engagierte Arbeit. 
 

Gratulation für erfolgreiche Teilnahme 
am NÖ Feuerwehr Funkleistungsabzei-
chen 
Im Zuge des Abschnittsfeuerwehrtages am 
22.März wurde Tobias Simlinger, Manuel 
Steiner und Elias Winkler von Seiten des 
Abschnitts und Bezirksfeuerwehrkomman-
dos für die erfolgreiche Teilnahme am Be-
werb „Funkleistungsabzeichen FULA“ im 
Feuerwehr und Sicherheitszentrum Tulln 
gratuliert und gedankt.  
Ziel in diesem Bewerb ist es, in 6 Praxisna-
hen Disziplinen eine möglichst hohe Punk-

teanzahl zu erreichen. 
Arbeiten mit dem Digitalfunkgerät, Verfas-
sen und Absetzen von Funkgesprächen, 
Lotsendienst, Arbeiten in der Einsatzlei-
tung, Lagemeldung und Fragen aus dem 
Feuerwehrwesen. 

FF Krumau 
Rückblick 2023 
Das vergangene Jahr war für uns ein ereig-
nisreiches. Neben unserem Ausbildungs-
schwerpunkt mit dem Thema Atemschutz, 
haben wir am Abschnitts- und Landesfeuer-
wehrleistungsbewerb teilgenommen und 
im Herbst unseren Sturmheurigen abgehal-
ten.Unsere Mitglieder wurden zu 8 Einsät-
zen alarmiert, in welchen 53 Mannstunden 
geleistet wurden. Bedingt durch die Be-
werbsteilnahmen wurde neben den statt-
findenden Übungen auch hierfür geübt, 
insgesamt waren dies 31 Übungen mit 456 
Mannstunden. 
Zu sonstigen Tätigkeiten, Ausbildungen 
und Wartungen trafen wir uns 126-mal, 
auch hier wurden gesamt 1137 Stunden 
geleistet. 
 

Jahresbeginn 
Traditionell hielten wir Anfang des Jahres 
eine Mitgliederversammlung ab. Hier durf-

ten wir Franz Dörr aufgrund seiner langjäh-
rigen Tätigkeiten und Leistungen zum 
Oberfeuerwehrmann, und Alexander Bas-
nar nach bestandener Basisausbildung zum 
Feuerwehrmann befördern. Weiters freuen 
wir uns Marvin Mayer in unserer Feuerwehr 
begrüßen zu dürfen.  

 

Herzliche Gratulation 
Das Kommando der Feuerwehr Krumau 
gratulierte dem Kameraden Franz „Charly“ 
Krapfenbauer zum 65. Geburtstag. Traditi-
onell wurde ihm eine Statue des heiligen 
Florian überreicht, dem Schutzpatron der 
Feuerwehr. 
 

Das Kommando der FF Krumau gratulierte ihren Kameraden 
„Charly“ zum 65. Geburtstag und überreichte ihm einen Floriani. 

HBI David 
Reigner 

(links) und 
BI Christoph 

Mittendor-
fer (rechts) 

mit OFM 
Franz Dörr 

(oben: 
mitte) und 

FM Alexan-
der Basner 

(unten: 
mitte) 
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Abschnittsfeuerwehrtag in Gföhl 
Der Abschnittsfeuerwehrtag im Feuerwehr-
haus Gföhl stand ganz im Zeichen des 
Rückblicks auf das vergangene Jahr. Im 
Beisein von Feuerwehrkommandanten, 
Mitgliedern und Vertretern anderer Organi-
sationen wurden verdiente Mitglieder ge-
ehrt. Besonders erfreulich war die Aus-
zeichnung unseres Kommandanten HBI 
David Reigner mit dem Verdienstzeichen 3. 
Klasse. 
 

Ausbildung 
Das Übungsjahr hat bereits begonnen und 

wir konnten an 
interessanten 
Schulungen zu 
der Zusammen-
arbeit mit Droh-
nen, Personen-
suche und 
Brandursa-
chenermittlung 
teilnehmen. 
Im Rahmen ei-
nes Stationsbetriebes konnten wir auch 
bereits erlerntes wieder auffrischen und 
festigen. 
Das kommende Jahr steht Ausbildungs-
technisch im Zeichen des Branddienstes. 
Neben technischen Übungen werden wir 
hier den Fokus auf Wald- und Vegetations-
brand, sowie die unterschiedlichen Arten 
der Brandbekämpfung legen. 
 

Boot zu Wasser 
Am 30. März war es für die Feuerwehr 
Krumau wieder soweit: Pünktlich zum Sai-
sonbeginn wurde das Boot im Freizeitzent-
rum zu Wasser gelassen. Nach Abschluss 

der turnusmäßigen Wartungsarbeiten folg-
te eine kurze Probefahrt und somit ist die 
Feuerwehr ab sofort wieder für alle Aufga-
ben auf dem Wasser einsatzbereit. 

Winterschulung 2024 

Freiwillige Feuerwehr Idolsberg / Eisenberg  

Herzlichen Glückwunsch zum 90iger 
Die Kameradinnen und Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Idolsberg/Eisenberg 
gratulieren Herrn Hauptfeuerwehrmann 
Hermann Kurz sehr herzlich zu seinem 90. 
Geburtstag. Herzlichen Dank für deinen 
Einsatz in über 70 Jahren Mitgliedschaft! 
Wir wünschen viel Gesundheit und Alles 
Gute! 

Abschnittsfeuerwehrtag mit Ehrungen 
Im März versammelten sich die 34 Feuer-
wehren des Abschnittes Gföhl im Feuer-
wehrhaus in Gföhl. Abschnittsfeuerwehr-

kommandant Ernst Feichtinger eröffnete 
und begrüßte neben Vertretern der Feuer-
wehren auch zahlreiche Ehrengäste. 
Feichtinger berichtete über das vergangene 
Jahr und dankte allen für die viel geleistete 
Arbeit. Im Rahmen dieser Veranstaltung 
wurden auch Auszeichnungen und Ehrun-
gen verliehen. 
Erwin Kargl wurde das Ehrenzeichen des 
Landes Niederösterreich für 50 Jahre ver-
dienstvolle Tätigkeit auf dem Gebiete des 
Feuerwehr- und Rettungswesens verliehen. 
Für 60 Jahre Mitgliedschaft erhielten Leo-
pold Trapel und Franz Weber eine Medaille 
für Dank und Anerkennung auf dem Gebie-
te des Feuerwehr- und Rettungswesens des 
Landes Niederösterreich. Herzliche Gratu-
lation zu den Ehrungen und Auszeichnun-
gen! 

Neue Einsatzbekleidung 
Die Feuerwehrmitglieder wurden mit neuer 
Einsatzbekleidung ausgestattet. Die Sicher-
heit der Einsatzkräfte ist oberstes Gebot im 
Feuerwehrdienst. Neben modernen Ein-
satzfahrzeugen und speziellem Gerät ist vor 
allem die persönliche Schutzausrüstung 

ein entscheidender Faktor in punkto Sicher-
heit. Sie bietet optimalen Schutz und maxi-
male Sicherheit und ist auf dem neuesten 
Stand der Feuerwehrbekleidung. 
 
Anschaffung Defibrillator 
Für die Bevölkerung wurde ein Defibrillator 
angekauft. Die Initiatorin Klaudia Brunner 
sammelte in den letzten Jahren Spenden in 
der Höhe von über 1.100 Euro. Die Finan-
zierung wurde außerdem von der regiona-
len Wirtschaft und den Banken unterstützt. 
Die Organisation und Anschaffung über-
nahm die FF Idolsberg. Der Defibrillator ist 
im öffentlich zugänglichen Foyer des Ver-
anstaltungszentrums in Idolsberg positio-
niert. 
Wir bedanken uns bei allen für die finanziel-
le Unterstützung! 

v.l.n.r. BI Christoph Mittendorfer, HBI David Reigner und EHBI 
Herbert Holzinger 

Boot zu Wasser  
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„Tut-Gut“-Arbeitskreis 

 

Datum?    04. Mai 2024 

Uhrzeit?    09:00 - 13:00 Uhr 

Wo?    Hauptplatz Krumau 

Es erwarten Sie diverse Schmankerl aus der Region wie Bauernbrot, Geselchtes, Schnäpse, Liköre, Ge-

würze, Imkereiprodukte, Handwerkskunst, frisch gepresste Säfte und vieles mehr…  

Gesundheitsstraße mit Blutdruckmessung, Pulsmessung, Körperfettanalyse, Körperkerzen, Informationen 

zu mobilen Diensten, Pflegeheimen, Pflegegeld, Shiatsubehandlungen,…  
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Pfarre 

Pfarrverband Krumau-Pölla 

Sternsingen 2024 in Idolsberg und Eisen-
berg 
Anfang Jänner waren zwei Gruppen von 
Sternsingern in Eisenberg, Idolsberg und 
Thurnberg auf der Durchreise um auf ihren 
Weg Spenden für die Projekte der Dreikö-
nigsaktionen zu sammeln.  
In diesem Jahr stellten sich Holzer Lena, 
Graf Sebastian, Kargl Sebastian und Steini-
ger Lena in Idolsberg und Thurnberg in den 
Dienst für den guten Zweck.  
Die Haushalte in Eisenberg wurden von 
Hofbauer-Schrefl Dominic, Hofbauer-
Schrefl Niclas, Höllerer Joya und Höllerer 
Naya besucht.  Daniela Hofbauer-Schrefl 
und Martina Höllerer begleiteten die Kinder 
dabei. 
 

Jugendmesse 
Am Sonntag, den 17.3. hat in der Pfarre 
Krumau erstmals eine Jugendmesse unter 
der Leitung von Geistlicher Rat Dr. Andreas 
Janta-Lipinski stattgefunden. Durch ein sich 
in Wort und Musik vertiefendes Thema 
(diesmal „FRIEDEN“), eine ungewöhnliche 
Uhrzeit (16:00 Uhr) und neue Art der Prä-
sentation aller meditativen Texte und Lied-
texte auf Leinwand wurde versucht, neue 
Impulse zu setzen und besonders Jugendli-
che und Junggebliebene anzusprechen. 
Die musikalische Gestaltung übernahmen 
Musizierende des Familienmesseteams und 
des Kirchenchores Krumau. 
Auch das anschließende Treffen im Pfarrhof 
war gut besucht und das durchwegs positive 

Feedback der Anwesenden hat alle Mitwir-
kenden sehr gefreut! 
 

 Pfarrkaffee Palmsonntag 
Im Anschluss an die Palmsonntagmesse 
zelebriert von Geistlicher Rat Dr. Andreas 
Janta-Lipinski mit Palmweihe wurde wieder 
zu Kaffee und Mehlspeise in den Pfarrhof 
eingeladen. In nicht einmal 2 Stunden wa-
ren die wunderbaren Torten- 
und Kuchenstücke der zahlrei-
chen SpenderInnen verkauft. 
Vielen Dank! 
 

Interessanter Vortrag in Idols-
berg 
Am Donnerstag, den 14. März 
2024 zelebrierte Geistlicher Rat 
Dr. Andreas Janta Lipinski ge-
meinsam mit Msgr. Obiora Ike, 

Projektpartner von Christen in Not in der 
Pfarrkirche Idolsberg eine Heilige Messe. In 
Anschluss daran erzählte Msgr. Obiora Ike, 
welcher aufgrund der Einladung von Prof. 
Dr. Elmar Kuhn in Idolsberg Station machte, 
den interessierten Besuchern im Dorfzent-
rum sehr eindrucksvoll über die Situation 
der vom Genozid bedrohten Christen in 
Nord-Nigeria. 

v.l.n.r.:  Daniela Hofbauer-Schrefl, Dominic Hofbauer-Schrefl , Niclas Hofbauer-
Schrefl , Joya Höllerer, Naya Höllerer , Martina Höllerer © Daniela Hofbauer-Schrefl  

v.l.n.r.:  Lena Holzinger, Sebastian Graf, Sebastian Kargl, Lena Steininger  
© Graf Renate  

Die interessierten Zuhörer mit dem Msgr. Obiora Iki (Bildmitte) © Renate Graf  

Pfarrkaffe nach der Palmweihe am Palmsonntag 
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Kindergarten 

Kindergarten Krumau 

Für die verkleidete Kindergartengruppe gab es Krapfen, die von Vizebürgermeisterin Gaby Gaukel 
überreicht wurden. 

Der Besuch des Osterhasen war für die Kinder eine Riesenfreude. Die Kinder spielen gerne mit den Roboterbienen. 

Faschingshöhepunkt im Kin-
dergarten: Kino, Kostüme 
und Krapfen!  
Nach unserem traditionellen 
Rosenmontagskino im Kinder-
garten, wo wir uns heuer die 
lustige Geschichte von „Räuber 
Ratte“ angeschaut haben, fei-
erten wir den Höhepunkt des 
Faschings am Faschingsdiens-
tag mit bunten Kostümen, lus-
tigen Tänzen und spannenden 
Spielen.  
Von der Gemeinde wurden wir 
mit köstlichen Krapfen ver-
sorgt, vielen Dank dafür! 
 
 

Der Osterhase war da! 
Nach einer frühlingshaften 
Fastenzeit, wo wir uns auf Os-
tern vorbereitet haben, konn-
ten wir am Freitag vor den Os-
terferien im Garten unsere 
selbstgestalteten Osternesterl 
wiederfinden.  

Die Freude war groß, denn der 
Osterhase hat an alle Kinder 
gedacht! 
 
Bee-bots im Kindergarten 
Die Kinder im letzten Kinder-
gartenjahr arbeiten regelmä-
ßig mit den Bee-bots 
(Roboterbienen).  
Diese Bodenroboter werden 
durch die Richtungstasten von 
den Kindern programmiert.  
Dadurch wird die räumliche 
Orientierung gefördert, das 
Zählen geübt, es werden Rich-
tungs- und Wegangaben ver-
sprachlicht, das logische Den-
ken erweitert, die Gedächtnis-
leistung angeregt und die Kin-
der sammeln wertvolle Erfah-
rungen im technischen Be-
reich.  

Musikschule 

Freitag, 19.04.2024, 18:00 Uhr Volksschule Krumau - Vortragsabend 
der Klasse Christine Kahrer 
Freitag, 03.05.2024 - Tag der NÖ Musikschulen: Instrumenten-
schnuppern – Finde Dein Instrument 

• 13:30 bis 15:00 Uhr Volksschule Altpölla 

• 16:00 bis 18:00 Uhr Musikschule Horn 
 
Neuanmeldetermine für das Schuljahr 2024/25: 

• Donnerstag, 23.05.2024, 17:15 bis 17:45 Uhr Volksschule 
Altpölla 

• Freitag, 24.05.2024, 17:45 bis 18:15 Uhr Volksschule 
Krumau 

 
Freitag, 21.06.2024, 18:00 Uhr im Garten der Volksschule Krumau – 
Klassenkonzert mit „Musik & Tanz“. Bei Schlechtwetter in der Volks-
schule 
 
Die gesamten Termine der Musikschule entnehmen Sie bitte dem Fol-
der der Musikschule oder der Homepage. 
 
Bei Fragen steht Ihnen / Euch die Zweigstellenleiterin Christine Kahrer 
gerne zur Verfügung (0680/2438 500) 
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Volksschule 

Teilnahme am Sumsi-Erima-Kids-Cup 
Eine Mannschaft der VS-Krumau hat erst-
mals am Sumsi-Erima-Kids-Cup in Gföhl 
teilgenommen. Trainer und Klassenlehrer 
Stefan Krammer war sehr zufrieden mit 
seiner Mannschaft und so konnten der 7. 
Platz beleget werden. 
Unterstützt wurde die Mannschaft auch 
vom Elternverein und ganz besonderer 
Dank gebührt Daniela Hofbauer-Schrefl, 
die die Kinder mit einer Jause und auch mit 
gravierten Gläsern, gefüllt mit Süßigkeiten 
versorgt bzw. beschenkt hat. Viele Eltern 
waren auch in die Sporthalle gekommen 
und feuerten unsere Mannschaft an! Es war 
wirklich eine tolle Stimmung! 
In der Schule wurde die Mannschaft und der 
Trainer Stefan Krammer von allen Kindern, 
der Schulleiterin und den Pädagog*innen 
empfangen und die Fußballer wurde im 
Tursaal mit Kindersekt gefeiert, wo jedes 
Kind eine Urkunde und einen kleinen Pokal 
überreicht bekam. 
Schulleiterin Regina Hartl sponserte für den 
erfolgreichen 7. Platz einen Pokal, der dann 
in der Schule einen besonderen Ehrenplatz 
bekommen wird und an die Teilnahme an 
diesen Cup erinnert. 

Die Dressen sponserte unsere Vizebürger-
meisterin Gaby Gaukel, auch ihr ein herzli-
ches Dankeschön! 
Mit Frühling möchte die VS-Krumau, auf 
Wunsch der Kinder, erneut an diesem Fuß-
ball-Cup teilnehmen. 
 
Schüler und Lehrer genießen Fasching 
mit köstlichen Krapfen!  
Die Kinder und Lehrer*innen verbrachten 
einen lustigen Faschingsdienstag mit Spie-
len und Tänzen in der Schule, überrascht 
wurden sie dann von köstlichen Krapfen, 
die die Vizebürgermeisterin höchst persön-
lich vorbeibrachte! DANKE an die Gemein-
de! 
 
Klimaclown Hugo zu Gast in der VS Krum-
au 
Da die VS-Krumau im vorigen Jahr zur 
Klimabündnisschule wurde, machte 
Klimaclown Hugo Station in der VS-
Krumau. Hugo ist mit seinem bunten Fahr-
rad ausgestattet und flieht vor dem hekti-
schen Treiben in Gigantomania. Als Repor-
ter hat ihn seine Chefredakteurin beauf-
tragt, nach Klimaschutz-Expertinnen und -
Experten zu suchen. Mit den Kindern plau-

derte er über Klimaschutz- Tipps. Die Show 
machte den Kindern großen Spaß und wur-
de mit Spiel, Spaß und Musik aufgelockert 
und lud sowohl die Kindergartenkinder als 
auch die Schulkinder und die Erwachsenen 
zum Mitmachen ein. Inhalte waren klima-
freundliche Mobilität, aber auch Themen 
wie Müllvermeidung, Energie und Ernäh-
rung. 
Finanziert wurde die Show durch Förderun-
gen und auch die Gemeinde Krumau, ver-
treten durch Vizebürgermeisterin Gaby 
Gaukel übernahm einen Teil der Kosten. 
Schulleiterin Regina Hartl freute sich über 
die gelungene Veranstaltung im Zeichen 
des Klimaschutzes. 
 
Bewegung ist Leben! 
Gerade deshalb nimmt die VS Krumau auch 
heuer wieder am niederösterreichischen 
TutGut-Programm "Bewegte Klasse" teil. 
Ein Programmpunkt davon fand am Nach-
mittag des 12. März 2024 statt. Eltern, 
SchülerInnen, Lehrer und Sportwissen-
schafterin Mag. Andrea Frühwirth trafen 
sich im Turnsaal, um gemeinsam "alte Spie-
le neu zu entdecken".  

Volksschule Krumau 

Die Fußballmannschaft der VS Krumau mit den Trainern Johannes Rieder und Klas-
senlehrer Stefan Krammer 

v.l.n.r.: 1.Reihe: Klimaclown Hugo, Leonhard Steininger, Jannic Hofbauer-Schrefl, Fabian Schenk, Sophia 
Weber, Jonas Teixera, Florian Silberbauer; 2. Reihe: Viktoria Löffler, Regina Hartl, Stefan Krammer, Renate 

Hofbauer, Johanna Hofbauer, Nikolett Binder, Anna Lehmerhofer, Sabine Wegenstein, Gaby Gaukel  

Frische Faschingskrapfen spendierte die Gemeinde am Faschingsdienstag den Kindern der Volks-
schule Krumau. 

Schulkinder und ihre Eltern trafen sich, um gemeinsam „alte Spiele“ im Rahmen des Programms 
„Tut-Gut“ neu zu entdecken.  
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Jubiläen und Ehrungen 

Die Marktgemeinde Krumau am Kamp wünscht allen Bürgerinnen und Bürger nochmals alles Gute und viel 

Gesundheit. 

Der Gemeindevorstand freut sich schon, mit den zu ehrenden Bürgern im Juni bei einem Mittagessen im 

Gasthaus Hauer gemeinsam zu feiern.  

 

Jubiläen und Ehrungen 

Hermine Mariacher  
Krumau 

90. Geburtstag 

Dezember  

Franz Dörr  
Krumau 

85. Geburtstag 

Jänner  

Maria Gschmeidler  
Tiefenbach 

85. Geburtstag 

Johanna Lemp  
Preinreichs 

90. Geburtstag 

März   

Hermann Kurz  
Eisenberg 

90. Geburtstag 

Gertrude Rauchecker 
Preinreichs 

80. Geburtstag 

Emma Hagmann 
Krumau 

80. Geburtstag 

Gertraude Dittenbach 
Thurnberg 

80. Geburtstag 

Wer nicht in der Gemeindezeitung veröffentlich werden will, möge sich bitte am Gemeindeamt melden!  

Hochzeitjubiläen  

Barbara und Michael  Warnung 
Idolsberg 

Silberne Hochzeit 

Otto Löffler 
Preinreichs 

95. Geburtstag 
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Renate Rauscher  und Werner Pösch  
Krumau 

Silberne Hochzeit 

Dezember  März   

März   

Februar  

Jänner   
April  

April  

Jänner 

Geburten  

Herzlich   Willkommen  
in der Gemeinde Krumau! 

 
Jakob Endl 

Tiefenbach 

Jänner 2024 
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Ärztenotdienst 

Ärztenotdienst                                                                                                     von 08.00-14.00 Uhr 
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450,  in lebensbedrohenden Situationen an 
die Rettung 144 und  in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. 

Sa, 13.04.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 14.04.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Sa, 20.04.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 21.04.2024 Dr. Alexandra HOLZMANN-MASIN Gföhl +43 2716 6508  

Sa, 27.04.2024  Dr. Astrid BERON-HAGMANN Lichtenau +43 2718 400  

So, 28.04.2024 Dr. Astrid BERON-HAGMANN Lichtenau +43 2718 400  

Mi, 01.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 04.05.2024 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 05.05.2024 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

Do, 09.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 11.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 12.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 18.05.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 19.05.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Mo, 20.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 25.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 26.05.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Do, 30.05.2024 Dr. Fiona KIRK Krumau/ Kamp +43 2731 8224  

Sa, 01.06.2024 Dr. Veronika RITSCHL-BAUMGARTNER Rastenfeld +43 2826 202  

So, 02.06.2024 Dr. Veronika RITSCHL-BAUMGARTNER Rastenfeld +43 2826 202  

Sa, 08.06.2024 Dr. Antonia SEETHALER Gföhl +43 2716 6385  

So, 09.06.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

Sa, 15.06.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 16.06.2024 Dr. Alexandra HOLZMANN-MASIN Gföhl +43 2716 6508  

Sa, 22.06.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

So, 23.06.2024 Dr. Josef POLZER Albrechtsberg  +43 2876 350  

Sa, 29.06.2024 MR Dr. Gerhard FRÖMEL Senftenberg +43 2719 29157  

So, 30.06.2024 Dr. Fiona KIRK Krumau/ Kamp +43 2731 8224  
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Todesfälle 

Andreas   Lemp       †  07. Dezember 2023 
 Anna   Plaim †  12. Februar 2024 

Ernst   Rauscher   †  09. Jänner 2024  Leopold   Bruhs † 05. März 2024 

Hertha   Reigner † 19. Jänner 2024    

Foto: pixybay.com/danigeza 



Veranstaltungen 
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A P R I L  

DI 

09 

Treffen des Arbeitskreises 
der Gesunden Gemeinde 

19.00 Uhr 

Sitzungsaal (3543 Krumau 22) 

FR 

12 

Ripperlessen 
 

Reservierung unter 02731/ 8209 

18.00 Uhr 
GH Hauer (3543 Krumau 29) 

SO 

21 

Frühlingswanderung   
„Unser Gmoa“ 

09.00 Uhr 
VAZ Idolsberg 

SA 

27 

Maibaumaufstellen   
Feuerwache Eisenberg 

09.00 Uhr 
VAZ/ FF-Haus Eisenberg 

Maibaumaufstellen  
FF Tiefenbach 

18.00 Uhr 
Feuerwehrhaus Tiefenbach 

DI 

30 
DI 

30 

Maibaumaufstellen  
FF Idolsberg 

19.00 Uhr 
VAZ Idolsberg 

M A I  

MI 

01 

Maibauaufstellen -  

Fremdenverkehrsverein 

ab 10.00 Uhr 

Hauptplatz Krumau 

SA 

04 
09.00-13.00 Uhr 

Hauptplatz Krumau  

SA 

25 

Junganglertag 

10.00-16.00 Uhr 
Badewiese (Campingplatz 
Krumau) 

FR 

12 

Muttertagsbuffet 
 

Reservierung unter 02731/ 8209 

12.00 Uhr 
GH Hauer  (3543 Krumau 29) 

J U N I  

J U L I  

A U G U S T 

SO 

02 09.00 Uhr 

Fronleichnamsprozessi-
on + Florianimesse + Mit-
tagstisch im FF-Haus 

Pfarre + FF-Haus Krumau 

SA 

06 
09.00-12.00 Uhr 

„Der Dreck muss weg!“ 

FF Haus Tiefenbach/ Idols-
berg/ Preinreichs/ Krumau 

FR 

10 

Ripperlessen 
 

Reservierung unter 02731/ 8209 

18.00 Uhr 
GH Hauer (3543 Krumau 29) 

FR 

14 

Ripperlessen 
 

Reservierung unter 02731/ 8209 

18.00 Uhr 
GH Hauer (3543 Krumau 29) 

Sonnwendfeuer 
FF Tiefenbach 

18.00 Uhr 
Sonnwendfeuerwiese  

SA 

15 

Marterlweihe in Idolsberg  
“Unser Gmoa“ 

18.00 Uhr 
Pfarre Idolsberg 

SO 

23 

Frühschoppen 
FF Idolsberg 

10.00 Uhr 
VAZ Idolsberg 

SO 

07  

Publikumsturnier 
1. MGC Krumau 

Minigolfplatz Krumau 

SA 

06 

FF-Fest Preinreichs 
FF Preinreichs 

10.00 Uhr 

Feuerwehrhaus Preinreichs 

SA 

13
+ 

SO 

14 

 

Erlebnisführung  
mit Margarete von 
Babenberg 

Krumau am Kamp 

SO 

21 

Waldworkshop: Heikraft 
aus dem Wald sammeln 

10.00– 11.00 Uhr 
Hauptplatz Krumau 

SA 

31 

Veranstaltungsvorschau 2024 

SA 

27 10.00-12.00 Uhr 

Workshop: „phänologische 
Hecke in Krumau“ + Verteil-
aktion 

Hauptplatz Krumau 

SO 

09 

Europawahl 
 
Uhrzeit und Wahllokal 
entnehmen Sie bitte von 
den Kundmachungen an 
der Amtstafel oder 
Homepage 
 

 

Schmankerlmarkt  
+ Gesundheitsstr.  
+ Mini-Zwerge Krankenhaus 


